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Am 26. September 1925 begann eine Reise - aus einem kleinen
Kreis, der anfangs drei Windhunde-Rassen betreute, wurde
eine lebendige Gemeinschaft.

2025 vereint der ÖKWZR 14 Rassen unter seinem Dach,
getragen von 240 Mitgliedern.

Was geblieben ist, ist der Geist: die Leidenschaft für elegante
Hunde, verantwortungsvolle Zucht und fairen Sport.



Vereinsgeschichte

Meilens te ine



März 1925
Aufruf in der UH zur Bildung einer
Vereinigung zur Wahrung der
Interessen und Hebung der Zucht
der drei Windhund-Rassen
Barsois, Greyhounds und Whippets

Am 26. September 1925 wurde im Restaurant
“St. Hubertus” in Wien der Österreichische Klub
für Windhunde Zucht- und Rennsport durch die
Gründungsversammlung ins Leben gerufen

Sept. 1925

Am 28. November 1925 wurde
der ÖKWZR in das
Vereinsregister eingetragen

Nov. 1925

Jan. 1926
Aufnahme in den ÖKV: “Österreicher Klub für
Windhundezucht und Rennsport” 



Mai 1932
Beitritt in die “Union
International des Clubs de
Levriers” (UICL), welche die
Windhundeklubs fast aller
Länder umfasst. Es wird
dadurch eine Vereinheitlichung
des Idealtyps der
Windhunderassen angestrebt

Die Geschäftsstelle des ÖKWZR ist telefonisch
unter “Klosterneuburg 2171” erreichbar

April 1934

Fachschaft aufgelöst. Else
Neugam prov. Leiterin. Antrag
auf Wiedereeinrichtung des
ÖKWZR.

Juni 1945

Generalversammlung
Mitgliederstand: 17

April 1947

Okt. 1946
Behördliche Bewilligung

Okt. 1950
25 Jahrfeier des Klubs
Galaabend mit über 80
Personen
Mitgliederstand: 54

G50 Jahre ÖKV
Mitgliederstand: 96

Jan. 1959



ÖKWZR Präsident Kontrad Worall
wurde mit dem goldenen
Ehrenzeichen der Republik Österreich
für seine Verdienste um die Kynologie
in Österreich ausgezeichnet
Mitgliederstand: 105

April 1964

1988
ÖKV Ausstellungs-Oscar in
Bronze für die besten
Leistungen auf dem Gebiet
des Ausstellungswesens

2001
ÖKWZR im Internet
www.windhund.at

2015
Einführung Ehrenkodex für
Mitglieder und Züchter

Ao-GV - Satzungsänderungen: Eingliederung
der Rennvereine in die Satzungen. 
Wahl für Zuchtwart und Rennsektionsleiter
erfolgt durch Züchter/Rennvereine 

2010
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1931
Ausstellung Wien

1933
Verbandsausstellung und
Windhundrennen in Linz. Ab diesem
Zeitpunkt regelmäßige Artikel zu
Ausstellungen und Windhunderennen
im In- und Ausland in der UH

Sieger Wien 1932
Derbysiegertitel

1932

Sonderausstellung 25 Jahre ÖKWZR

1950



1932

2009
Klubsiegerschau 
Schloss Aigen/Salzburg

2010
FCI Eurosighthound & Klubsiegerschau
Schloss Grafenegg

Central European Sighthound Show
Schloss Grafenegg

2016



Worldwinner
Unser Verein kann stolz auf zahlreiche

nationale und internationale Erfolge blicken
– darunter Welt- und Europasieger, die das

Ansehen des ÖKWZR weit über die
Landesgrenzen hinaus getragen haben.

European Winner

Euro Sighthound
Winner

WinnerDonaueschingen

C.I.B.

C.I.C.

C.I.B.P.
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1925 Erstellung Rennreglement

1932 Möglichkeit, im Rahmen von Pferderennen auch Windhundrennen durchzuführen

Greyhound Flachrennen über 300m: 
9 Greyhounds am Start. Siegerzeit 22 Sekunden

1935 Schwerpunkt auf Abhaltung von Windhundrennen 
Anschaffung einer Start- und Hasenmaschine (ca. 475 Schilling) - Finanzierung über
Anteilsscheine zu je 12,50 Schilling

1936 Lizenzen für Rennen in Wien und NÖ durchzuführen. Rennen in Linz mit 30 Teilnehmer
und in Graz - jeweils auf einer Trabrennbahn 

Rückblick



1937 1. Wiener Windhundrennen, Radioübertragung,
Wochenschaufotografen, Presse. Flachrennen über 200
und 280 Meter mit Whippets, Greyhound und Barsoi

1938 Internationales Windhundrennen in Wien - Whippets,
Greyhound und Barsoi

1939 - 1946 Kriegsbedingt keine Veranstaltungen

1947 Errichtung einer kurzen Rennbahn in Wien

1949 Ansuchen auf Totobetrieb abgelehnt - Begründung:
Hunderennen sind ein Rennspiel, bei welchem vor allem
der Zufall und nicht die Geschicklichkeit
ausschlaggebend ist

Windhunderennen in St. Pölten und Wien



1960 1. Internationales Windhundrennen in Linz mit 66 Windhunden  
(10 Afghanen, 10 Barsoi, 26 Greyhounds, 20 Whippets)

1961 Rennreglement der UICL wird übernommen

1962 UICL Europarennen in Linz. 151 Teilnehmer - Zeitmessung mit 0.01 Sekunden

1964 Internationales Windhundrennen in Gmunden

1965 1965 Gründung ÖKWZR Rennsektion 
Windhunderennen in St. Pölten und Wien

1972 Erstes österr. Windhunde-Coursing in Schönau

1976 Rennsektion ruft einen Austria-Cup ins Leben

1991 Austritt UICL - Eintritt in die FCI (Windhundrennsport)



1992 FCI WM Windhundrennen im WRKA / Krenglbach

1996 Einführung CCLA (Certificat Championat Levriere
Autrichien)

2005 Nationale Coursingordnung gültig - Start Coursing
in Österreich

2008 Erstes Coursingtraining in Spitzerberg mit 67
Windhunden

2010 ÖKV Windhunderennsportkommission etabliert 

2017 Neues FCI Renn- und Coursingreglement

2019 Silken Windsprite und Basenji als Nationale Klassen
aufgenommen



Auch im Renn- und Coursingsport kann
unser Verein stolz auf großartige Erfolge
bei internationalen Veranstaltungen sowie

Welt- und Europameisterschaften
blicken.



Vere ine

Sport



WRKA
Im Jahr 1979 wurde von einigen begeisterten
Windhundebesitzern der „Windhunde Rennklub
Austria“ gegründet.

Seit 1985 besteht die Bahn, die auch im
internationalen Vergleich bestehen kann.

2015 wurde der Rennverein um einen Agility-
Bereich erweitert.
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WWRV
27. Juni 1977 Vereinsgründung
1995: 3. Rennbahn (heutige Int. Kurzstreckenbahn

Länge - 360 Meter
Form - Doppel U
Kurvenradius - 43 Meter
Geläuf - gepflegter Rasen
Hasenzug - endlos, Schienenbahn mit Seilzug
Alle Laufdistanzen von einer kurzen Geraden
bis zu Doppelrunden (ca. 660m)
Zeitmessung - elektronisch, mit
Videoaufzeichnung der Zieleinläufe
Startboxen - 6 Startboxen mit einer
Innenhöhe von 1m



WRCT
Am 5. Dezember 1980 wurde der
Windhundrennclub Tirol gegründet

2. Juni 1982 wurde der Pachtvertrag
unterschrieben

11. Februar 1984 wurde die Rennbahn
abgenommen



FCW
Der Verein wurde 2005 gegründet und im Jahr
2006 vom ÖKWZR anerkannt.

Das Ziel des Vereins war Coursing in Österreich
wieder populär zu machen und seitdem widmet
er sich ausschließlich der Förderung und
Verbreitung des Coursingsports in Österreich.



Geschichte

Zucht u.
Rassebe treuung



Gründung des Österreichischen Hundezuchtvereins,
Herausgabe des Hundestammbuches (Oe.H.St.B.)
Erste Eintragungen: u.a. Deerhound „Fingal“ (Nr. 4, geb. 1877)

1883

Gründung „Österreichischer Klub für Luxushunde“ –
Fokus auf Windhunde (Greyhound, Barsoi, Windspiel)

1895

Gründung ÖKV als Dachverband, Übernahme
Hundestammbuch, Einführung Jahresbuchstaben (A–F)

1909

Umbenennung in Oe.H.Z.B., neue Systematik mit
Rassekürzeln + fortlaufender Nummerierung

1921

Sammelband 1914–1923 mit 16.000 Eintragungen
1923

Gründung ÖKWZR (Windhund-Vereinigung von Barsoi,
Greyhound, Whippet)

1925

Historischer Rückblick



1930 erschien das Österreichische Hunde-Zuchtbuch
(Oe.H.Z.B.) des ÖKV mit den Eintragungen des Jahres 1928.
Hier wurde im Verzeichnis der dem ÖKV angeschlossenen
Vereine und Klubs der ÖKWZR mit Nummer 33 aufgeführt. 
 
Zu diesem Zeitpunkt wurden die Windhunderassen Barsoi,
Greyhound, Whippet und Windspiele im Zuchtbuch
registriert. Im nunmehr jährlich erschienenen Zuchtbuch
wurde weitere Windhunderassen aufgenommen. 
 
So wurden erstmalig 1929 1 Sloughi, 3 Saluki und 1 Irish
Wolfhound eingetragen. Im Zuchtbuch wurden auch
Fotografien von Züchtern mit ihren Hunden
veröffentlicht.

Eintragungen
in das ÖHZB
des ÖKV:
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Barzoi Greyhound Whippet

Es begann 1925 mit ...



Scottish Deerhound
1933

Irish Wolfhound
1929

Afghan Hound
1934 

Sloughi 
1929

Saluki 
1929

Italian Sighthound
1928

Es folgten ...



Silken Windsprite 
2019

MagyarAgar
1997

Chart Polski
1996

Azawakh
1994

Galgo Espanol
1995

Die heutige FCI
Gruppe X machen
komplett ...



Windhundhilfe
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Windhundhilfe des ÖKWZR
2005 ins Leben gerufen und in diesem Jahr auch die Zusammenarbeit mit dem ÖKWZR
aufgenommen.

Tätigkeitsbereich:
Die Windhundhilfe des ÖKWZR wurde eingerichtet, um Windhunde in Not zu
unterstützen, insbesondere solche von ÖKWZR-Züchtern.
Darüber hinaus steht sie allen Windhunden in Österreich zur Verfügung – unabhängig
von Herkunft oder Zugehörigkeit.
Sie bietet Beratung, Kontaktvermittlung und Hilfe in Notlagen – auch über den
eigenen Mitgliederkreis hinaus welche sich gliedern in:

Vermittlung von Pflege- und Fixplätzen in Notsituation geratene Windhunde
Beratung in Pflege- und Rettungssituationen
Hilfestellung bei Abgabeverhandlungen
Unterstützung durch Futtermittel, Zubehör und ggf. Tierarzt
Unterstützung bei Fragen rund um Ausstieg aus problematischen Haltungen oder
Zuchten

Im Laufe der Jahre wurde vom Windhundhilfe-Team ein grenzüberschreitendes Netzwerk
aufgebaut, sodass schon viele Fälle im Vorfeld abgeklärt werden konnten. Es konnte
daher in den Generalversammlungen sehr häufig von einem “ruhigen Jahr” mit sehr
wenigen bis sogar keine Aufwendungen berichtet werden.
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Vereinsgeschichte



Präsidenten
1925 - 1930

Oberstleutnant 
Julius Krousky 1947 - 1955 Karl Neugam 1972 - 1974 Ernst Kwassinger

1931 Karl Steinl 1956 Dr. Walter Onken 1975 - 1976 Else Neugam

1932 - 1934 Witzelhuber 1957 - 1960 Franz Windberger 1977 - 1986 Anna Motschiunig

1935 - 1939 Ch. Kammera 1961 - 1964 Konrad Worall 1972 - 1974 Ernst Kwassinger

1939 - 1945
Landesfachschaft 
für Österreich 1965 - 1968 Ernst Kwassinger 1975 - 1976 Else Neugam

1945 - 1946 Else Neugam 1969 - 1971 Else Neugam 1977 - 1986 Anna Motschiunig

1925 - 1986



Präsidenten
1987 Erwin Deutscher 2002 - 2004 Heinz Anschober

1988 - 1989 Anton Petana 2005 Fritz Weiss

1990 - 1992 Peter Stepanek 2006 - 2008 Doris Getzinger

1993 - 1995 Johannes Lützow 2009 - 2020 Andreas Huschka

1996 - 1999 Kurt Machek seit 2021 Markus Pichler

2000 - 2001 Norbert Schwitzer

1987 - heute



Logos im Wandel der Zeit



Blick in die
Zukunft

ÖKWZR



Blick in die Zukunft
Central European Sighthound Show 2026 in Grafenegg:
23./24. Mai 2026
Sonderausstellungen und Klubsiegerschau beim WRKA
Internationale Rennen- und Coursings
Motivierte Mitglieder
2027 WDS in Wels
FCI-Gruppe X - Neue Rasse - Kazakh Tazy



In ewiger Dankbarkeit

Mutter des Vereins Vater des Rennwesens
Harald Bönisch

Gönner und Wegbereiter
Arthur Egle

Else Neugam war gemeinsam mit ihrem
Gatten Gründungsmitglied des ÖKWZR.

Als herausragende Persönlichkeit hat sie
dem Klub in vielfältiger Weise gedient –

unter anderem als Schriftführerin,
Zuchtwartin, Sonderleiterin sowie als
Präsidentin. Für ihr Wirken werden wir

ihr stets in Dankbarkeit gedenken.

Harald „Harry“ Bönisch entwickelte sich
vom einfachen Stifter bunter Wimpel zur
Abgrenzung der Rennpiste zum ersten

Leiter der Rennsektion. Er prägte
maßgeblich das damalige internationale
Rennreglement der UICL und organisierte

neben zahlreichen internationalen
Rennen im Jahr 1972 auch das erste
internationale Coursing in Österreich.

Arthur Egle aus der Schweiz hat durch
seine großzügigen Spenden den Verein
laufend finanziell unterstützt. Seinem

Engagement war es zu verdanken, dass
der ÖKWZR Mitglied der UICL werden
konnte. Er hat in den Anfangsjahren

Österreich bei den Sitzungen im Ausland
vertreten.

Else Neugam
Wertvollste Züchterin

Pia Pfleger

Mit der Zucht von Greyhounds begann der
Zwinger „Springinsfeld“. Es folgten die

weithin bekannten und beliebten
Italienischen Windspiele und schließlich auch
Barsois. Große Zuchterfolge durfte sie nicht
nur im Inland, sondern auch im Ausland und
in den USA feiern. Pia Pfleger war nicht nur

eine geschätzte Züchterin, sondern auch eine
stetige Fördererin des Klubs.



Thank you!


